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Haben wir die sichersten 
Fenster Deutschlands?

Nehmen Sie sich jetzt die 
Zeit und vergleichen Sie
In Zeiten von Unsicherheiten ist es 
umso wichtiger, dass man sich zu 
Hause wohl und sicher fühlt.  
 
Die Informationen bezüglich Sicher-
heit bei neuen Fenstern und Türen 
sind oftmals undurchsichtig und 
verwirrend. 

Wir haben uns seit über 20 Jahren 
mit dem Thema Sicherheit intensiv 
beschäftigt und können Ihnen mit 
unseren patentierten Technologien 

 
Sicherheitsfenster und -türen an-
bieten, die es sonst nirgendwo gibt. 

Vergleichen Sie ruhig! 
Ihr Klaus Gayko

Die Welt-Beilage 
vom 28.03.2020
Im Interview erklärt Klaus Gayko 
warum man beim Fensterkauf genau 
hinschauen muss, wenn es um die 
Frage der echten Sicherheit geht.

Das Interview zum Nachlesen finden 
Sie im Innenteil dieser Ausgabe.
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Heißen wir 
den Frühling
Willkommen! 
Idyllisches Beisammensein 

für Mensch und Tier

zu Hause und im Garten

Haustiere: 

Tierheime – 

die Seele des  

praktischen 

Tierschutzes  
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Lesen Sie weitere interessante Artikel auf analysedeutschland.de

Traumheim: 

Keine 
Chance für 
Einbrecher! 
Tipps gibt 
es von 
K-Einbruch.

Titelstory  

| Udo Walz  

„Ohne Hunde bin ich 

kein Mensch“
Der Berliner Star-Frisör Udo Walz 

kann sich ein Leben ohne Vierbeiner 

nicht vorstellen und engagiert sich 

auch für Fellnasen im Tierheim.

Titelstory  

| Guido Maria Kretschmer

„Ich bin ein  
Einrichtungsmensch“ 

Bei der Einrichtung spielen Formen, 

Farben, Größe und Platzierung von 

Gegenständen eine entscheidende 

Rolle.
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            sicherheit
Einbrüche können verhindert werden – durch die fachgerechte Montage einbruchhemmender Fenster und Terrassentüren. Tipps für Nachrüstung und Umbau.

Text: Helmut PetersFoto: Pressefoto, mostphotos

Während die Zahl der Woh-nungseinbrüche in den 
vergangenen zehn Jahren stetig gesunken ist, steigen die Zahlen die Einbruchsversuche kontinuierlich an. Diese beiden Parameter unterstreichen die Bedeutung und Wirksamkeit professio-neller Sicherungstechnik. Da in der Regel über leicht erreichbare Fenster, Terrassen- und Balkontüren eingebrochen wird, gilt es, diese mit wirksamem Einbruchschutz auszustatten. Einfache Fensterkonstruktio-nen bieten keinen ausreichenden Schutz, da sie mit einfachem Werkzeug aufgehe-belt werden können. An vorderster Front stehen also sinnvoll aufeinander abge-stimmte, mechanische Sicherungen. Bei dem Einbau von Sicherheitsfenstern sind Gesamtsysteme statt Teilkomponenten empfehlenswert.

Einbruchhemmende Fenster werden in sieben Widerstandsklassen, Resistance Classes (RC) eingeteilt. Während die Wi-derstandsklasse RC 1 N nur als Grund-sicherung für höher gelegene Fenster eingesetzt wird, wird die Widerstandsklasse RC 2 N ohne Sicherheitsverglasung nur empfohlen, wenn kein direkter Angriff auf  die Verglasung zu erwarten ist. Im privaten Bereich sind die Widerstandsklassen RC2 sowie RC3 (nach der bis 2011 gültigen al-ten DIN V ENV 1627 Norm WK2, WK3) üblicherweise ausreichend. „Bei Neu- und Umbauten erhält man durch den Einbau geprüfter und zertifizierter einbruchhem-mender Türen und Fenster nach DIN EN 1627ff. ab der Widerstandsklasse (RC) 2 einen guten Einbruchschutz. Diese werden einer praxisgerechten Einbruchprüfung unterzogen und es ist sichergestellt, dass es in der Gesamtkonstruktion (Türblatt, Zarge, Schloss und Beschlag) keinen Schwachpunkt gibt“, erläutert Krimi-naloberrat Harald Schmidt. Schmidt ist Geschäftsführer der Polizeilichen Krimi-nalprävention der Länder und des Bundes und Sprachrohr der 2012 gegründeten Initiative K-EINBRUCH.

„Geeignete Fenster und Türen kön-nen auch nachgerüstet werden“, führt Schmidt weiter aus und ergänzt: „Ge-prüfte einbruchhemmende Fensterbe-schläge nach DIN 18104 in Verbindung mit abschließbaren Fenstergriffen erhöhen den Einbruchschutz.“ Denn die Mehrheit aller Einbrüche erfolgt durch 

das Aushebeln des Fensterflügels und nicht durch das geräuschvolle Einschla-gen der Glasscheibe. Ob bestehende Holz-, Aluminium- oder Kunststofffens-ter für eine solche Nachrüstung geeignet sind, und ob das wirtschaftlich ist, kann ein Fachbetrieb oder eine (Kriminal-)Polizeiliche Beratungsstelle sagen. Auch aufschraubbare Zusatzsicherungen sind möglich und sollten mindestens an der Griff- und Bandseite erfolgen. Hier, wie auch der Nachrüstung kompletter Fensterbeschläge, ist eine fachgerechte Montage nach Herstelleranleitung das A und O, um die Widerstandsklasse RC 2 zu garantieren. Professionelle Fachbe-triebe liefern eine Montagebescheinigung aus. Genauso wie eine Garantie, 10 Jahre sind durchaus möglich.

Seit Januar 2020 können 20 Prozent der Anschaffungskosten für die Nachrüstung einbruchhemmender Lösungen über drei 

Jahre von der Steuer abgesetzt werden. Die KfW vergibt zudem Zuschüsse für Neu- und Umbauten. Moderne Fens-ter mit Sicherheitsschutz sind übrigens energieeffizient und bieten Schall- und Wärmeschutz. Auf  diese Weise wird also nicht nur der persönliche Besitz, sondern auch das Klima geschützt.

ANZEIGE

Kein Zutritt für Einbrecher

fakten
Uneingeschränkt empfehlens-wert sind Fenster ab der Wider-standsklasse (RC) 2 nach der neuen Norm DIN EN 1627. Gleichwertig sind Fenster, die nach der bisheri-gen, bis September 2011 gültigen Vornorm, der DIN V ENV 1627, geprüft wurden. 

Weitere Informationen auf: www.k-einbruch.de

An vorderster Front stehen sinnvoll 
aufeinander 
abgestimmte, 
mechanische 
Sicherungen. 

Die Mehrheit aller Einbrüche erfolgt durch das Aushebeln des Fensterflügels und nicht durch das 
geräuschvolle Einschlagen der Glasscheibe. 

Haraldt Schmidt,
Kriminaloberrat und  Geschäftsführer der Polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bundes sowie Sprachrohr der 2012 gegründeten Initiative K-EINBRUCH  

 

@europeanmediapartnerdeutschland

„Ich fühl‘ mich sicher.Dank GAYKO SafeGA® bin ich es auch.“

Werden Sie GAYKO Referenzkunde 2020.Es lohnt sich für Sie!
  Bewerben können Sie sich unter: sicher@gayko.de

Haben wir die sichersten Fenster Deutschlands?
Zumindest können wir sagen, dass seit Markteinführung vor 20 Jahren unsere SafeGA® Technologie bei jedem Einbruch-versuch standgehalten hat.

Warum das so ist? www.gayko.de/sicherheit

Deutschlandweit stehen Ihnen unsereGAYKO SafeGA® Fachbetriebe vor Ort zur Verfügung:
www.gayko.de/unternehmen/kontakt
Oder wir freuen uns über Ihren Anruf:Tel: 02739-873 0

Neue GAYKO Fenster sind extrem sicher,energieeffi zient und umweltschonend.

QR Code scannen
und Film ab!

GAYKO Fenster 
sind Leben!
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            einblick
Fertighäuser sind eine günstige und praktische Alternative zum Massivbauhaus – kein Wunder, dass sich immer mehr Bauherren für diese Variante entscheiden.

Text: Armin Fuhrer
Foto: mostphotos

Das eigene Haus ist für viele Deutsche ein Traum. Wer ihn real werden lassen möchte, hat zwei Varianten zur Auswahl: das hergebrachte Haus in Massivbauweise und das Fertig-haus. Diese zweite Variante hat aus Sicht des privaten Bauherrn einige nicht zu unterschätzende Vorteile. Vor allem geht die Errichtung erheblich schneller vonstat-ten, denn ein Fertighaus wird aus zuvor angefertigten Einzelteilen zusammenge-setzt. Fertighäuser können, vorausgesetzt Keller und Bodenplatte sind fertig, binnen weniger Tage aufgestellt werden. Das er-spart Ärger über Verzögerungen während einer sonst viel längeren Bauphase, ebenso muss der Bauherr sich nicht mit mehreren Auftragnehmern wie Dachdecker, Maurer oder Elektroinstallateur streiten. Da die Bauelemente vorgefertigt sind, ist auch kein monatelanges Austrocknen des Mau-erwerks nötig. Und da lange Bauzeiten entfallen, sinken auch die Personalkosten deutlich.

Wer sich für ein Fertighaus entscheidet, hat die Möglichkeit, sich sein zukünftiges Heim zuvor schon mal als Musterhaus anzuschauen. Stellt man dann fest, dass einem ein oder mehrere Details nicht gefallen, kann man mit dem Anbieter Änderungen besprechen. Entgegen einem verbreiteten Vorurteil sind also auch Fertighäuser durchaus individuell gestalt-bar. Noch größere eigene Gestaltungs-möglichkeiten hat der Bauherr, wenn er 

sich ein „Ausbauhaus“ hinstellen lässt. In diesem Fall wird entweder nur die Hülle geliefert – um den Rest kümmert sich der Bauherr selbst. Oder das Bauunterneh-men errichtet zum Beispiel nur das fertige Erdgeschoss und ein Dachgeschoss, dass der Bauherr später selbst ausbauen kann. Beide Varianten sparen Geld – man sollte sich aber sicher sein, dass man sich die Mühen wirklich aufhalsen möchte.

Auch beim Thema Nachhaltigkeit kann das Fertighaus punkten. Das Baumateri-al Holz ist CO2-neutral und kann nach einem möglichen Abriss wiederverwertet werden. Außerdem wächst der Rohstoff Holz nach. Und gerade für umweltbe-wusste Bauherren – und davon gibt es ja immer mehr – bietet das Fertighaus noch einen großen Vorteil: Es ist in jeder Effi-zienzhaus-Klasse erhältlich. Da der Staat ökologischen Bauen finanziell fördert, kann man auf  diese Weise nicht nur der Umwelt etwas Gutes tun, sondern auch seinem eigenen Konto. Ebenfalls immer wichtiger wird der Ausbau zu einem smar-ten Home – auch auf  diesem Gebiet kann das Fertighaus durch eine unkomplizierte Umsetzung der eigenen, individuellen Ideen Pluspunkte sammeln.

Der große Vorteil von Smart-Home-An-wendungen liegt in der Einfachheit der Be-dienung, bei der man auch von unterwegs die Kontrolle über verschiedene Bereiche seines Hauses hat. Das Smart Home kann Bewohnern mehr Sicherheit, Komfort, Energieeffizienz sowie Entertainment 

bieten und dazu beitragen, dass Menschen länger in den eigenen vier Wänden bleiben können. 

Um die Möglichkeiten optimal auszu-schöpfen, gilt es zu verstehen, wie die Technologien für den Nutzer echte Mehr-werte schaffen können. Branchenüber-greifende Kooperationen sind dabei ein wichtiger Erfolgsfaktor, um Verbrauchern sinnvolle Produkte anzubieten. 

Beispielsweise führt eine Zusammen-arbeit zwischen Smart-Home-Anbietern und Versicherungen zu einer Verknüpfung von Sicherheitssystemen mit Schutz- und Notfallservices. Erkennt das System zer-brochene Scheiben, gewaltsame Tür- und Fensteröffnungen oder ungewöhnliche Bewegungen, wird zur Abschreckung eines Einbrechers eine Sirene ausgelöst, dem Bewohner eine Nachricht geschickt und via Assistance-Service ein Notfallservice informiert, der bei Abwesenheit nach dem Rechten sieht. 

Doch momentan ersetzt das Smart Home weder eine Alarm-, noch Überwachungs-anlage. Die smarten Geräte können zwar bei der Sicherung helfen, haben aber nicht den gleichen Anspruch wie eine klassische, doppelt gesicherte Alarmanlage.

Der schnelle Weg zum eigenen Haus

fakten
Fertighäuser haben viele Vorteile: Sie können schnell und unkompli-ziert errichtet werden, sind dadurch preiswert, und der Bauherr kann sich auf einen Anbieter konzentrie-ren. Zugleich sind sie ökologisch nachhaltig und lassen sich von Anfang an leicht als Smart Home individuell nach den Wünschen des Bauherrn gestalten.

Fertighäuser können, vorausgesetzt Keller und Bodenplatte sind fertig, binnen weniger Tage auf-gestellt werden.

Für den Laien ist 
es schwer, sich im 
Zertifikate-Dschungel zurechtzufinden.

@europeanmediapartnerdeutschland

            sicherheitExperte Klaus Gayko im Gespräch über die Sicherheit von Fenstern.
Text: Kirsten Schwieger  
Foto: Pressefoto

Wann sind neue Fenster  sinnvoll?
Wenn Fenster die Sicherheit nicht mehr garantieren oder zu echten Energieverschwendern werden. Technisch gesehen sind das alle vor 1995 eingebaute Fenster. Erst da wurde das 2- und 3-Scheiben-Wärmedämmglas eingeführt. Wirtschaftlich macht daher eine Nachrüstung kei-nen Sinn. Das Fenster wird zwar sicherer, aber die energetischen Nachteile bleiben.

Was macht das sicherste Fens-ter in Deutschland aus?Haben wir das sicherste Fenster am Markt? Wir können zumindest darauf verweisen, dass die GAYKO SafeGA-Technologie seit Markt-einführung vor über 20 Jahren nie bezwungen worden ist. Für einen wirksamen Einbruchschutz muss die gesamte Fensterkonstruktion, Profile, Beschläge, Glas und – ganz wichtig – die Beratung und Montage über den Fachhandel „aus einem Guss“ sein. Leider gibt es viele Anbieter, die das Zusam-menspiel aller Komponenten nicht erfüllen. Hier gibt es eine große Sicherheitslücke. Nicht jeder der mit RC2 wirbt, erfüllt diesen Anspruch wirklich.

Wer liefert das sichere Fenster?Für den Laien ist es schwer, sich im Zertifikate-Dschungel zurechtzufinden. Nur wenige Fensterhersteller bieten eine Zertifizierung und geprüftes umfassendes Sicherheitssystem an. Schlimm ist die Kommuni-kationsweise der Profilhersteller (Schüco, Veka, Kömmerling etc.). Endkunden haben den Eindruck, dass diese Fenster auch selbst herstellen. Herstellerverzeichnisse über geprüfte und zertifizierte einbruchhemmende Fenster so-wie polizeiliche Beratungsstellen bieten Orientierung.

Das sicherste 
Fenster ist auf 
jeden Fall „aus 
einem Guss“ 

Klaus Gayko,
Geschäftsführer 
GAYKO Fenster-Türenwerk GmbH

20 %
sparen 

mit der staatlichen 

Förderung

„Ich fühl‘ mich sicher. 
Dank GAYKO SafeGA® bin ich es auch.“

QR Code scannen 
und Film ab!

GAYKO Fenster und 
Türen sind Leben!
Neue Fenster und Türen reduzieren den Energieverbrauch und 
sorgen für weniger CO2-Ausstoß. Mit einer Fenstermodernisierung 
fördern Sie nachhaltig den Klima- und Umweltschutz.

www.gayko.de

  Der Umwelt zuliebe  

Jetzt im Online-Konfigurator 
Ihre Traumhaustür gestalten.
www.gayko.de/haustueren

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten –
GAYKOA-Drive Technology

20 %
sparen 

mit der staatlichen 

Förderung

Das RAL-Gütezeichen
 
Das RAL-Gütezeichen steht für eine ausgezeichnete Qualität 
in puncto Nutzerfreundlichkeit, Wirtschaftlichkeit, Zuver-
lässigkeit und Sicherheit der Fenster, Haustüren sowie der 
Montage. Es wird sichergestellt, dass Profile, Glas und 
Beschläge der Fenster optimal aufeinander abgestimmt 
sind und dem aktuellen Stand entsprechen.

GAYKO Fenster und Türen sind durchgängig national 
und international geprüft und zertifiziert.

Mit Haustüren aus Aluminium oder Kunststoff, die modern, klassisch 
und exklusiv sind – passend zu unseren Fensterlinien und für ganz 
unterschiedliche Architekturstile. Die geprüfte Qualität aller Einzel-
komponenten garantiert Ihnen bei jeder GAYKO-Haustür ein Maximum 
an Stabilität, Langlebigkeit und Sicherheit.

Auch für Ihre neue 
GAYKO Haustür mit 
SafeGA® Technologie:



Farblos, vergraut, ein wenig langweilig. 
Alle Fenster waren gleich groß, ein 
Durchgang zur Terrasse fehlte völlig.

Aus dem Haus ist nahezu eine mediterrane Villa geworden. Im Erdgeschoss wurden die 
kleinen Fenster komplett durch bodentiefe hochwärmedämmende Fenstertüren mit einer 
GAYKOSafeGA® Sicherheitsausstattung ersetzt. Ein neuer Anstrich und die Ergänzung aller 
Fenster mit harmonischen Klappläden, verleihen dem Haus zusätzliches Flair. 

GAYKO – BESSERE FENSTER UND TÜREN

Ein neues Wohngefühl mit neuen GAYKO Fenstern

Kein anderer Hersteller hat sich in den 
letzten Jahrzehnten so umfassend mit 
der Sicherheit bei Fenstern und Haustüren 
auseinander gesetzt wie GAYKO.

In Zeiten von Unsicherheiten ist es umso 
wichtiger, dass man sich zu Hause wohl und 
sicher fühlt. Der Kunde muss aufgeklärt 
werden, wo die technischen Unterschiede 
liegen, um eine richtige Kaufentscheidung 
für echte Sicherheit zu treffen. Denn auf 
dem Markt gibt es Angebote, die oftmals 
nicht wirklich vor Einbrüchen schützen. Im 
nachfolgenden Interview beantwortet Klaus 
Gayko die Fragen der Redaktion.

Wann sind neue Fenster sinnvoll? 

„Wenn Fenster die Sicherheit nicht 
mehr garantieren oder zu echten 

Energieverschwendern werden. Technisch 
gesehen sind das alle vor 1995 eingebaute 
Fenster. Erst da wurde das 2- und 3-Schei-
ben-Wärmedämmglas eingeführt. Wirt-
schaftlich macht daher eine Nachrüstung 
keinen Sinn. Das Fenster wird zwar sicherer, 
aber die energetischen Nachteile bleiben.“ 

Was macht das sicherste Fenster in 
Deutschland aus? 

„Haben wir das sicherste Fenster am 
Markt? Wir können zumindest dar-

auf verweisen, dass seit Markteinführung 
vor 20 Jahren unsere SafeGA® Technologie  
bei jedem Einbruchversuch standgehalten 
hat. Für einen wirksamen Einbruchschutz 
muss die gesamte Fensterkonstruktion, 
Profile, Beschläge, Glas und – ganz wichtig 
– die Beratung und Montage über den 
Fachhandel „aus einem Guss“ sein. 

Leider gibt es viele Anbieter, die das Zu-
sammenspiel aller Komponenten nicht er-
füllen. Hier gibt es eine große Sicherheits-
lücke. Nicht jeder der bei Einzelbauteilen 
mit RC2 wirbt, erfüllt diesen Anspruch 
wirklich.

Wer liefert das sichere Fenster?

„Für den Laien ist es schwer, sich im 
Zertifikaten-Dschungel zurechtzufin-

den. Nur wenige Fensterhersteller bieten 
eine ganzheitliche Zertifizierung und ein 
geprüftes umfassendes Sicherheitssystem 
an. Irritierend ist die Kommunikationswei-
se der Profilhersteller (Schüco, Veka, Köm-
merling etc.). Endkunden gewinnen so den 
Eindruck, dass diese auch selber Fenster 
herstellen.

Herstellerverzeichnisse über geprüfte und 
zertifizierte einbruchhemmende Fenster 
sowie polizeiliche Beratungsstellen bieten 
Orientierung.“

Klaus Gayko im Interview in der WELT Sonderbeilage 
vom 28.03.2020

WWW.GAYKO.DE

Das sicherste Fenster ist auf jeden 
Fall „aus einem Guss“ 

Fenster und Türen sind die Nr.1 
in der Gebäudemodernisierung

20 %
sparen 

mit der staatlichen 

Förderung

Bei Fenstern und Türen, 
die älter als 25 Jahre 
sind, ist eine Nachrüs-
tung in Punkto Sicherheit 
„nicht empfehlenswert“!

GAYKO Fenster und Türen sind High-
tech-Produkte und bieten alles in 
einem:
• Hohe Energieeffizienz
• Kälte-/Hitzeschutz 
• Wohnkomfort, Ruhe und Wohlbehagen 
• Enorme Sicherheit mit SafeGA® 
• Nachhaltigkeit und Langlebigkeit

Mit der GAYKO Qualität steigern Sie 
den Wert Ihrer Immobilie.

#Sicher wohnen   #Energie sparen   #Mehr Behaglichkeit

Energetische Sanierung 
des Gebäudebestandes 
ist der zentrale Schlüssel

„Wenn wir unsere Klimaproble-
me lösen wollen, müssen wir 

im Gebäudesektor anfangen und in 
dem Bereich spielen Fenster und Tü-
ren eine ganz zentrale Rolle. Fenster 
haben neben dem Einfluss auf den 
Energie  verbrauch natürliche zusätzli-
che Effekte hinsichtlich der Komfort-
steige rung.“

(Prof. Dr. Gerd Hauser, Leiter Fraunhofer 
Institut für Bauphysik 2004-2014)

Die Reihenfolge ist entscheidend
Wenn zuerst die alten Fenster und Tü-
ren ausgetauscht werden, kann später 
eine neue Heizanlage entsprechend 
kleiner dimensioniert werden.

Bundesregierung bezu-
schusst 20% für neue 
GAYKO Fenster und Türen
Der Staat fördert 20% der Investiti-
onssumme auf die Renovierung von 
Fenstern und Haustüren inklusive den 
kompletten Montagekosten und der 
Mehrwertsteuer. Mehr über die För-
dermaßnahme: www.gayko.de/kfw

Wärmeverluste bei Fenstern und 
Türen vor 1995.

„Nur das Beste für Ihr Zuhause“

Die ausgezeichnete Spitzentechnologie:
GAYKOSafeGA®

Mehr Infos zum Thema 
Sicherheit: 
QR-Code scannen

www.gayko.de

www.gayko.de


